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Spurensuche   
Die Reklame!!!-Ausstellung im MUSE-O
wurde während ihrer Laufzeit erweitert. Im
April geht sie mit einer lebendigen, szeni-
schen Führung zu Ende. Fürs nächste
Thema, den Schmalzmarkt, sind dagegen
weiterhin Informationen gesucht. Mehr
dazu auf den Seiten 14/15 und 24.   

Brandstiftung   
Mitten in der Nacht schlugen beim Pizza -
service in der Gablenberger Hauptstraße
die Flammen hoch. Verletzt wurde zum
Glück niemand, doch das hätte leicht pas-
sieren können. Der Sachschaden ist erheb-
lich und die Polizei sucht Zeugen. Wir
berichten auf Seite 11. 

Fürs Wohlbefinden   
Ob Fußgesundheit, starker Rücken oder
ein besonderer Tag in der Altenpflege: Im
Stadtbezirk gibt es zahlreiche Angebote,
um fit und gesund zu bleiben oder zu wer-
den. Auf den Seiten 9 und 10 haben wir
einige davon gesammelt und die Anbieter
nach ihren Tipps gefragt. 

Im vergangenen Jahr haben wir in unserem Magazin immer wieder von Wildtieren berichtet, die im
Stuttgarter Osten gesichtet wurden. Neben dem Fuchs zählen mittlerweile auch Waschbär und Dachs
zu den Besuchern. Jetzt ist aber erstmal Zeit für einen anderen Gast: Wir hoffen für alle Kinder, dass
der Osterhase vorbeikommt und viele bunte Eier da lässt. Allen unseren Leserinnen und Lesern wün-
schen wir frohe Ostern! Foto: aia
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„Ihr Stadtteil aktuell“
Ausgabe 191 – Mai 2023
erscheint am Freitag, 28. April
Redaktionsschluss: Dienstag, 11. April
Achtung, vorgezogener Anzeigenschluss: 
Mittwoch, 12. April

Ausgabe 192 – Juni 2023
erscheint am Freitag, 26. Mai
Redaktionsschluss: Montag, 8. Mai
Anzeigenschluss: Freitag, 12. Mai
Alle bisherigen Ausgaben zum Nachlesen
auf www. gablenberg-online.de O
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Sie haben sich auf das Tanz-Experiment eingelassen. Die Lehrerinnen
Patricia Kuhn (l. vorne) und Alle Deringer (r. hinten). Foto: privat

Bei „Bach bewegt“ neue Talente in sich entdecken. Foto: privat

„Bach bewegt!“ mit Jugendlichen der GWRS Gablenberg

Auftritte vor über 1000 Menschen
Zwischen der Musik von Johann Sebastian Bach und
Jugendlichen im Jahr 2023 liegen Welten. Und doch kann
der Funke überspringen: Schon zum fünften Mal hat die
Grund- und Werkrealschule (GWRS) Gablenberg beim
Projekt „Bach bewegt!“ mitgemacht. Verbunden damit
waren zwei große Auftritte im Forum am Schlosspark in
Ludwigsburg, jeweils vor mehr als 1000 Zuschauer:innen. 
„Bach bewegt!“ heißt das
Kinder- und Jugendprogramm
der Bachakademie Stuttgart.
Dazu gehört ein Tanzprojekt,
bei dem Schüler und Schü le -
rinnen aus weiterführenden
Schulen eine Choreografie zu
einem zentralen Werk der klas-
sischen Musik erarbeiten. Das
ist eine Herausforderung,
schon allein, was die für die
jungen Menschen ungewohnte
Musik angeht. Doch immer
wieder zeigt sich, wie die
Jugendlichen an diesem Pro -
jekt wachsen.
Dieses Mal stand die Jo han -
nes-Passion von Johann Se -
bas tian Bach im Mittelpunkt.
Mitmachen durften Schülerin -
nen und Schüler der Klassen -
stufen sechs bis neun. In der
GWRS Gablenberg haben sich
zehn Interessierte gemeldet.
Für die Jugendlichen sei die
Musik von Bach „zunächst
ziemlich fremd“, sagt Lehrerin
Alla Deringer. Dennoch wird
das Projekt zu ihrem eigenen,
wenn sie an den Tanzszenen
arbeiten. Die Vorbereitung
dau ert knapp ein Jahr, zu den
Proben kommt Choreografin

Friederike Rademann von der
Bach-Akademie immer wieder
vorbei. Sie setzt auf modernen
Ausdruckstanz, der ein breites
Spektrum vom Hip-Hop bis
zum Ballett integriert und den
Jugendlichen Zugang zur klas-
sischen Musik eröffnet. 
Kurz vor der großen Auffüh -
rung intensivierte sich die Vor -
bereitung. „Wir waren jeden
Tag in Ludwigsburg, von 12
bis 20 Uhr“, sagt Alla Derin -
ger. Doch der Einsatz hat sich
gelohnt. „Das war wieder mal
ein riesiger Erfolg“, freut sich
die Lehrerin. „Die Schülerin -
nen und Schüler haben ohne
Fehler getanzt.“ Im Forum am
Schlosspark, vor großem Pub -
li kum, traten die insgesamt
rund 60 Jugendlichen aus
sechs verschiedenen Schulen
und auch verschiedenen Schul -
 arten in Baden-Württemberg
auf. Sie waren 90 Minuten
lang auf der Bühne präsent
und tanzten zur Musik des
Orchesters. Hier zählte mal
etwas anderes als Mathe oder
Deutsch – und viele Jugend -
liche hätten nicht nur selbst
gestaunt, was in ihnen steckt,

sondern auch ihre eigenen
Eltern überrascht, erzählt Alla
Deringer. 
Für die Jugendlichen sei eine
wichtige Erfahrung zu erleben:
„Wenn du das ganze Jahr
durchgehalten hast, dann er -
reichst du etwas und kriegst
Standing Ovations von mehr
als 1000 Menschen“, sagt Alla
Deringer. Das sei eine Bot -
schaft „fürs ganze Leben“.
Zudem erlebten die Beteiligten
die Gemeinschaft mit anderen
Schüler:innen – und dass jeder
und jede Einzelne fürs Ge lin -
gen des Gesamtwerks zählt:

„Die Beziehungen wachsen,
auch zwischen Schülern und
Lehrern“, so Deringer.  
Sie war mit ihren Schüler:in -
nen schon bei der ersten Auf -
lage von „Bach bewegt!“ vor
zehn Jahren dabei, unterstützt
von ihrer Kollegin Patricia
Kuhn und im aktuellen Durch -
gang auch von Tanja Maier
und Lara Teltschik. Mittler -
weile konnte die Gablenberger
Schule schon fünf Mal mitma-
chen und hat sich ganz offizi-
ell den Titel „Partnerschule der
internationalen Bach akade -
mie“ erworben. aia

Der Gablenberger Flohmarkt
findet am Samstag, 1. Juli von
8 bis 16 Uhr statt. Anmelden
kann man sich wie gewohnt
vor Ort bei Betten Wegst in
der Gablenberger Hauptstra -

ße, und zwar ab Samstag, 6.
Mai. Vorher werden keine An -
meldungen oder Reservierun -
gen angenommen. In unserer
kommenden Ausgabe infor-
mieren wir über die Details.  

Save the Date

Anmeldung zum Flohmarkt
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bitte umblättern

Seit September werden die
Kreuzungsbereiche entlang
der Libanonstraße umgestal-
tet. Die Kreuzung Libanon-/
Klingenstraße ist mittlerweile
fertiggestellt, jetzt ist der
zweite Bauabschnitt (Kreu -
zung Libanon-/Bergstraße) an
der Reihe. Danach wird noch
die Bergstraße zwischen der
Libanonstraße und der Pflas -
teräckerstraße in zwei Teil -
abschnitten erneuert und die
Kreuzung Berg-/Pflaster -
äcker straße umgebaut. Insge -
samt sind rund 14 Monate
Bauzeit eingeplant. 
Kontaktadresse bei Fragen zur
Baumaßnahme und für die
Beantragung eines Interims-
Parkausweises: Ugur Genc, 
Telefon 216 2 55 74,
ugur.genc@stuttgart.de

Bürgertreff hat noch Platz
Im Bürgertreff Gablenberg
kommen bereits einige Grup -

pen zusammen, es gibt aber
noch Platz. Nicht-gewerbliche
Initiativen, Gruppen oder
Vereine haben Vorrang. Bei
Interesse bitte melden bei:
verein.buergertreff.gablenberg
@web.de.

Mittel aus 
dem Verfügungsfonds
Der Fördertopf unterstützt
bürgergetragene und stadtteil-
bezogene Projekte und Aktio -
nen mit bis zu 1000 Euro. Ein -
richtungen, Organisa tio nen,
aber auch Einzelpersonen
können eine Förderung für
Projekte und Aktionen, die
dem Stadtteil zugutekommen,
beantragen. Über die Vergabe
der Mittel entscheidet das
Bür gergremium, also die Ver -
treterinnen und Vertreter der
Projektgruppen. Anträge kön-
nen jederzeit über ein For -
mular beim Stadtteilmanage -
ment eingebracht werden. 

Neues von der Sozialen Stadt Gablenberg

Aktivitäten im Sanierungsgebiet
Am „außerschulischen Lern -
ort“ der Naturfreunde am
Fuchsrain findet am Freitag,
14. April ein Familien nach -
mit tag statt. Auf dem Pro -
gramm stehen gemeinsam
Spielen, Feuer machen und
kochen. Aus Naturmaterialien
werden Spiele hergestellt. Alle
gehen auf die Suche nach
Feuerholz und versuchen, ein

Feuer ohne Feuerzeug oder
Streichholz zu entzünden!
Dann wird gemeinsam über
dem offenen Feuer gekocht und
schließlich gemütlich ge gessen. 
Wo: Naturfreundehaus Fuchs -
rain, 15 Uhr. Kosten: für
Mitglieder der Naturfreunde
frei, für Gäste 5 Euro, für
Familien 10 Euro. Die Leitung
hat Andreas Grüninger. 

Familiennachmittag in der Natur

Feuer ohne Streichholz

In Zeiten des Fachkräfte man -
gels ist es wichtig, junge
Menschen für eine handwerk-
liche Ausbildung zu begeis -
tern. Junge Berufsinsider nen-
nen im Rahmen einer Image -
kampagne der Handwerks -
kam mer Region Stuttgart, was
sie angespornt hat, eine Kar -
riere im Handwerk einzu-
schlagen. Ausgezeichnete Auf -

stiegsperspektiven, sinnstif-
tende Tätigkeiten und Um -
welt schutz sind einige der
Beweggründe. Unternehmen
können diese Motive kosten-
frei für ihr Marketing nutzen.
Im Werbeportal stehen Gra fi -
ken und Videoclips zur Ver fü -
gung, darin erzählen Berufs -
insider, was ihnen an ihrer

Imagekampagne des Handwerks

Ansporn junger Berufsinsider
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Leben

www.bibelmuseum-stu�gart.de

Arbeit besonders Spaß macht.
Unter dem Motto „Handwerk
neu denken“, porträtiert die
Kampagne 16 starke Charak -
tere aus dem Hand werk. Zur
Maßnahme gehören großfor-
matige Anzeigen in Print -
medien sowie TV-Spots. Be -
gleitend dazu wird die Kam -

pagne in digitalen For ma ten
auf den großen Nach richten-
Websites, Online-Me dia the -
ken und in den sozialen
Medien ausgespielt. Entspre -
chende Motive stehen im
Werbeportal zum Download
bereit. Infos online unter
www.hwk-stuttgart.de/imagekampagne2023, 
www.hwk-stuttgart.de/berufsinsider.

Kaffeerösterei Fröhlich in der Gablenberger Hauptstraße

Neueröffnung mit vollem Aroma
Alle, die edlen, vollmundigen Kaffee lieben, haben in der
Gablenberger Hauptstraße 27 jetzt eine Anlaufstelle. Im
ehe maligen Café Piroschka hat die Kaffeerösterei Fröhlich
ihre neue Filiale eröffnet und bereichert nun das Geschäfts -
leben in Gablenberg.   
Hier in Gablenberg wird zu -
künftig auch geröstet werden,
der ursprüngliche Standort im
Stuttgarter Westen bleibt aber
wie gehabt erhalten. Im Jahr
2000 hat Familie Fröhlich als
erste kleine Rösterei in
Stuttgart eröffnet. Seitdem hat
sie nicht nur zahllose Fans
gewonnen, sondern auch ver-
schiedene Auszeichnungen
eingeheimst: So wurde sie
zuletzt 2022 von der Zeit -
schrift „Der Feinschmecker“
zu einer der besten Röstereien
und Cafés Deutschlands ge -
kürt. Und Starkoch Vincent
Klink mit seinem Restaurant
Wielandshöhe zählt von An -
fang an zu den Stammkunden. 
Nach 22 Jahren war es nun
Zeit für eine Erweiterung und
die Räume in der Gablen ber -
ger Hauptstraße sind genau die
richtigen, findet Meike Fröh -
lich: „Das passt total gut, uns
gefällt es hier einfach“. Im
vorderen Bereich ist bereits

der Kaffeeverkauf mit
Probier möglichkeit eingerich-
tet. Pas send dazu wird feine
Confi serie angeboten: handge-
machte Pralinen und Trüffel,
Schokoladen und Gebäck –
„alles von kleinen Her stel -
lern“, wie Fröhlich betont.
Auch hochwertige Tees gibt es
lose zu kaufen. 
Im rückwärtigen Bereich soll
demnächst die Röstmaschine
einziehen, ausgestattet mit
einer Filteranlage auf dem
neuesten Stand der Technik.
Draußen werde man so gut
wie gar nichts riechen,  versi-
chert Meike Fröhlich. Wer
Sehnsucht nach Kaffeeduft
hat, kann jederzeit reinkom-
men, auch Führungen und
Kaffee- und Espresso-Semi -
nare sollen stattfinden. Im
April und Mai gibt es als Extra
jeden Samstag von 14 bis
15.30 Uhr ein Kaffee- und
Espressotasting, um Fröhlichs
Sorten kennenzulernen. An -

Meike Fröhlich (rechts) und ihre Schwägerin Divna Lazarevic fühlen
sich in den neuen Räumen wohl. Foto: aia
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meldung und Buchung bitte
per E-Mail über die Website.
Ebenso gibt es einen kleinen
Stehtisch im Außenbereich.
Selbstverständlich kann man
hier Kaffee trinken, rechtlich
gesehen ist die Rösterei aber
kein Café, sondern ein Le -
bens mittel-Einzelhandel, wes-
halb sie sich an die gesetzli-
chen Ladenöffnungszeiten hal -
 ten muss.
„Alle unsere Kaffees sind
Hochlagen-Arabicas, durch-
weg Spezialitätenkaffees“, er -
klärt Meike Fröhlich, die das
Familienunternehmen seit
Beginn leitet. Ihr Vater Man -
fred Fröhlich und ihr Mann
Damir Lazarevic sind für das

Veredeln der Rohbohnen ver-
antwortlich, die im Trommel -
röster ganz langsam und scho-
nend geröstet werden: „Das
macht das Aroma und die
Bekömmlichkeit aus.“ Die
Rösterei Fröhlich arbeitet
überwiegend in der Wiener
Tradition, die für eher mittlere
bis tendenziell dunklere Rös -
tun gen steht, um das Optimum
aus der Bohne herauszuholen.
Zur Philosophie zählt auch,
möglichst direkt bei den
Erzeugern einzukaufen und
soziale Standards und faire
Preise zu achten.  Weitere
Informationen und Online-
Shop unter 
www.froehlich-kaffee.de. aia

Seit fünf Jahren ist Giovanni
Alesi in der Farrenstraße für
seine Kunden da. Zum 1.
März eröffnete das Immobi -
lien büro Alesi-Immobilien in
der Gab lenberger Hauptstraße
121. Die neuen Räume sind
größer und man sei präsenter
im Stadtteil, sagt der erfahrene

Immobilienmakler. Der zuver-
lässige Service bleibt gleich.
Nach wir vor erhalten Kun din -
nen und Kunden eine Kom -
plettbetreuung aus einer Hand.
Im Immobilienbüro Alesi ist
Kundenbetreuung Chefsache.
Kompetente Dienstleistung
wird hier großgeschrieben.

Egal, ob Immobilienankauf, 
-verkauf oder Vermietung –
von A bis Z werden alle
Fragen mit den Kunden durch-
gegangen, versichert Giovanni
Alesi, der Objekte überwie-

gend im Stadtgebiet, aber
auch im Großraum Stuttgart
vermittelt. 
Öffnungszeiten sind von Mon -
tag bis Freitag, 10 bis 18 Uhr
sowie nach Vereinbarung. pb

Immobilienbüro Alesi öffnet

Alles aus einer Hand
Das neue Domizil des Immobilienbüros Alesi-Immobilien in der
Gablenberger Hauptstraße 121. Foto: Alesi
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Termine 

Sammler Eck
Erlesener Schmuck

in Gold - Silber - Platin
von antik bis modern

zu enorm günstigen Preisen

Gold und Silber
Ankauf

Wir zahlen bis 35,– & pro Gramm
Feingold aus Schmuck, Münzen

und Zahngold

Münzen in Gold und Silber
Briefmarken, Kataloge und Alben

Meißner Porzellan, Silber, Antiquitäten,
alte Postkarten, antike Bücher, Drucke, Stiche,

Gemälde, Uhren, Lampen, Spiegel, Tische,
Stühle, Kleinmöbel

Geöffnet 9 – 18 Uhr, Adventssamstage 9 – 16 Uhr

Sammler-Eck
Michael Harnisch

Gablenberger Hauptstr. 55
70186 Stuttgart-Gablenberg

Telefon (0711) 46 38 73

Geöffnet: Mo, Di, Do, Fr 9.30 - 18 Uhr,  Mi, Sa 9.30 - 13 Uhr

Münzen in Gold und Silber 
Euro’s, Kataloge und Alben

Meißner Porzellan, Silber, Antiquitäten,
alte Postkarten, antike Bücher, Drucke, Stiche,

Gemälde, Uhren, Lampen, Spiegel, Tische,
Stühle, Kleinmöbel

Gold und Silber
Ankauf

Wir zahlen bar bis 30,– & pro Gramm
Feingold aus Schmuck, Münzen

und Zahngold

Sammler Eck
Erlesener Schmuck

in Gold - Silber - Platin
von antik bis modern

zu enorm günstigen Preisen

  

     
   

 

    
   

   
     

    
 

         

 
  

 
  

40 Jahre
Sammler Eck
= 40 % Rabatt

auf alle Artikel (außer Schmuck und Münzen)

WÖRISHOFENER STR. 50/1
70372 STUTTGART

TELEFON 0  7 11 . 76 161  7 7 7
MOBIL 0  151 . 2 3 61 5 69 6

www.hannemann-restaurierung.de
info@hannemann-restaurierung.de

STEFFANIE HANNEMANN
DIPLOM RESTAURATORIN

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

Wir suchen ab sofort eine zuverlässige 

Reinigungskraft
für 10 Stunden die Woche auf Minijob-Basis.

Linden Apotheke · Dorothee Seils
Libanonstr. 101 · 70186 Stuttgart
Tel 0711-4 87 0715

Stadtteilhaus am Ostendplatz,
Ostendstraße 83, Telefon
2868399, sth@awo-stuttgart.de,
www.awo-stuttgart.de
Montag, 3. April, 14 Uhr:
Com puter & Handysprech -
stunde. Ein Unterstützungs -
angebot zur Anwendung und
Nutzung mobiler Geräte.
Montag, 3. April, 14 Uhr:
Repair-Café – aus Alt mach
Neu. Gemeinsam Reparieren
und Tüfteln mit Ehrenamt -
lichen.
Dienstag, 4. April, 14 Uhr:
Singkreis – gemeinsam werden
Schlager und Volkslieder ge -
sungen.
Mittwoch, 12. April, 14 Uhr:
Bildervortrag über die Ge -
schichte Stuttgarts mit Frau
Gühring.
Dienstag, 18. April, 14 Uhr:
Singkreis – gemeinsam werden
Schlager und Volkslieder ge -
sungen.
Montag, 17. April, 14 Uhr:
Repair-Café – aus Alt mach
Neu. Gemeinsam Reparieren
und Tüfteln mit Ehrenamt -
lichen.
Sonntag, 23. April, 10 Uhr:
Willkommensfrühstück für
Eltern mit Kindern im ersten
Lebensjahr und werdende
Eltern.
Montag, 24. April, 14 Uhr:
Computer & Handysprech -
stunde – Unterstützungs an ge -
bot zur Anwendung und
Nutzung mobiler Geräte.
Montags, 10 Uhr: Café Lauf -
rad – Offener Treff für Eltern
mit Kindern ab dem 1. Le -
bensjahr.

Wohncafé Ostheim, Roten berg -
straße 110, Telefon 72 23 25 53,
mobil 0151 65 62 09 83, 
r.vollmer@anna-haag-mobil.de.  
Sonntag, 2. April, 15 bis 17.30
Uhr: Kaffee und Kultur mit der
Weltenbummlerin Annette
Schätzle, die aus ihren Bü -
chern und von ihren abenteuer-
lichen Reisen erzählt. Sie ist
Jahrgang 1948 und geht jeden
Winter für mehrere Monate

allein und mit Rucksack auf
Reisen: mit dem Boot auf dem
Mekong, mit Beduinen in der
Wüste, mit singenden Walen in
der Karibik. Dabei beschränkt
sie sich nicht auf touristische
Highlights. Sie möchte Men -
schen ermutigen, ihre Träume
zu leben. Es gibt Kaffee und
selbstgebackenen Kuchen.
Mittwoch, 12. April, 18 bis 20
Uhr: Nachbarschachts-Abend -
essen mit griechischen Köst -
lichkeiten.
Mittwoch, 19. April, 18.30 bis
20 Uhr: in der Kreativwerkstatt
werden schöne Frühlings deko -
rationen hergestellt.
Sonntag, 23. April, 14 bis
17.30 Uhr: Frühlingsmarkt; zu
kaufen gibt es schöne Deko ra -
tionen aus der Kreativwerk -
statt. Für das leibliche Wohl ist
gesorgt.
Jeden Dienstag und Donners -
tag, 15 bis 17.30 Uhr: Kuchen
und Kaffee. Donnerstag ist
Waffeltag.
Jeden Mittwoch 8.30 bis 9.30
Uhr: Mehrgenerationen Früh -
stück mit der Kita 14.

Naturfreunde Stuttgart-Osten,
Naturfreundehaus Fuchsrain,
Neue Straße 50.
Sonntag, 2. April: Rund wan -
derung Sachsenheim, durchs
idyllische Kirbachtal und über
die Domäne Rechentshofen
nach Hohenhaslach. Bitte
Vesper mitbringen. Strecken -
länge: ca. 18 km, Auf- und
Abstieg je 160 m. Treffpunkt:
9.25 Uhr, Klettpassage, vor
SSB-Glaskiosk. Kosten: VVS-
Ticket, Gäste +5 €; Info: Doris
Kimmich, Tel. 780 24 72.
Sonntag, 16. April: Den Limes
entlang von Mainhardt nach
Murrhardt, vorbei am römi-
schen Wachtturm ins Trauzen -
bachtal, Villa Franck. Stre -
cken länge: ca. 14 km, Auf-/
Abstiege ca. 150 m. Treff -
punkt: wird bei Anmeldung
mitgeteilt; Kosten: VVS-
Ticket, Gäste + 5 €. Info, An -
meldung: Wanderleiter Rolf
Bader, Tel: 2 53 72 46.



fur Sie und Ihn: Wellness- und Gesundheitsmassagen
Lomi-Lomi
Eine traditionelle Ganzkörpermassage aus Hawai'i für Menschen jeden Alters. Sie löst tiefsitzende Verspannungen, 
Schmerzen und Blockaden durch langsames und intensives Ausstreichen der Muskulatur mit den Unterarmen. Bestens 
geeignet zur Tiefenentspannung. Eine wunderbare Prophylaxe!  Aber auch therapiebegleitend einsetzbar, z.B. bei Gesprächs- 
therapien oder Rehamaßnahmen. Nach der Behandlung fühlen Sie sich von Altlasten befreit und wie neugeboren.  
Dauer: 1-3 oder 5  Stunden

Shiatsu
Ideal gegen Stress, Erschöpfung und Verspannungen. Mit sanfter Akupressur der Energiebahnen (Meridiane), Muskeln, 
Nerven und Organe durch die Kleidung hindurch steigere ich Ihr Wohlbefinden, Ihre Gesundheit und Lebensfreude.  
Dauer: 1  Stunde

Fußreflexzonenmassage
Gönnen Sie Ihren Füßen eine Auszeit! Eine gezielte Massage der Fußreflexzonen regt Ihre Durchblutung, Ihren Kreislauf 
und Ihren Stoffwechsel an und unterstützt die Selbstheilungskräfte des Körpers. So befreien Sie sich von Migräne,  
vegetativen Störungen oder Schmerzen. 
Dauer: 30 Minuten – 1 Stunde

Infos & Termine:
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ELKooP
Hammer GmbH
Elektro-Installationen · Kundendienst

Ladengeschäft

Sebas�ano Barresi
Geschä�sführer

Notdienst
01727238460

Ostendstraße 51
70188 Stu�gart

Tel. 0711-26 22538
hammer-gmbh@t-online.de

www.elkoop-hammer.de

Sonntag, 30. April: Sulzbach –
Oberstenfeld, vorbei am Ge -
wann Sauloch. Weiter vorbei
an Wilhelmsheim, der Bu ch -
eiche, dem Schweinberg und
wieder hinab nach Obersten -
feld. Bitte Vesper mitbringen.
Streckenlänge: ca. 18 km,
Auf- und Abstieg je ca. 300 m.
Treffpunkt: 9.35 Uhr, Klett-
Passage, vor SSB-Glaskiosk.
Kosten: VVS-Ticket, Gäste +
5 €; Info: Martin Ruffner, Tel.
63 68 51.

Vorankündigung:
Sonntag, 7. Mai: „hochgeh -
nie ßen“. Natur pur! Ab Frei -
lichtmuseum Beuren durch

idyllische Wiesenwege und
Obstplantagen mit Blick auf
Burg Teck und Hohenneuffen.
Info, Anmeldung, Wanderlei -
te  rinnen: Hanne Funke/Anita
Krauter, Tel. 46 28 37.
Zu allen Wanderungen sind
Mitglieder, Freunde und Gäste
herzlich willkommen. 
Einen Überblick über die
Veranstaltungen der Natur -
freunde Stuttgart enthält das
Programmheft Januar bis Juni
2023, das im NFH Fuchsrain
erhältlich ist oder über die
Homepage der Naturfreunde-
Stuttgart e.V. abgerufen wer-
den kann.

Die Lange Ost Nacht ist Ge -
schichte und wird nicht wie-
derkommen. Stattdessen setzt
der Bezirksbeirat auf kleinere
Feste und Veranstaltungen an
schönen Orten.
Im Rahmen der Herbstklausur
2022 hat der Bezirksbeirat
Stuttgart-Ost sich für ein
neues Format zur Durch füh -
rung von Straßen- und Stadt -
teilfesten ausgesprochen. Die
Ausrichtung einer Langen Ost
Nacht scheint zu komplex und
schwerfällig, zumal das ehren-
amtliche Engagement nicht
mehr in ausreichendem Maße
zur Verfügung steht. Auch sei
die Sperrung einer Straße mit
viel Aufwand verbunden.
Deshalb will der Bezirksbeirat

in Zukunft stärker unterstüt-
zen, was sich in den letzten
Jahren bereits im Stadtbezirk
entwickelt hat:
• Veranstaltungen an schönen

Orten wie beispielsweise den
„Sommer im Hof“ am Kul -
turwerk oder den „Kultur -
som mer“ an der Lukaskirche

• Feste an den wunderbaren
Plätzen des Bezirks: am
Schmalzmarkt oder am Lu -
kasplatz. Auch der Eduard-
Pfeiffer-Platz eignet sich
sehr gut für solche Quartiers -
feste. 

• Auch andere Flächen ermög-
lichen Formate aller Art, wie
beispielsweise die Westwie -
se an der Villa Berg für
Flohmärkte mit Ständen oder

Aus dem Bezirksbeirat Stuttgart-Ost

Schöne Orte zum Feiern

... und mit ihm wächst und
blüht es, wo man hinsieht. Im
Spielhaus wird wieder einmal
ganz genau hingeschaut, was
im Park gerade wächst – und
dann werden Frühlingsbilder
draus. Außerdem beschäftigen
sich die Teilnehmer:innen am
Osterferienprogramm dem
Begriff Urban Gardening: Was
ist das eigentlich? 
In der Holzwerkstatt wird da -
gegen eifrig für die Fenster -
bank und den Garten gebaut,
zum Beispiel Blumentöpfe

aus Beton. Die Blumentöpfe
können dann auch gleich mit
selbstgemachten Holzblumen
bepflanzt werden.  
Das Osterferienprogramm
läuft von Montag, 11. April,
bis Freitag, 14. April, jeweils
von 11 bis 18 Uhr, für Kinder
von sechs bis 13 Jahren.
Voranmeldung ist nicht nötig.
Die Kosten liegen bei zwei
Euro pro Teilnehmer:in und
Tag. 
Weiter Informationen un ter:
www.spielhaus-stuttgart.de

Picknicks mit Musik und
vieles mehr.

• Auf Kinderspielplätzen in
schönen Lagen (beispiels-
weise am Klingen bach, an
der Bergstraße, am Buben -
bad und weitere) können
Veranstaltungsformate spezi-
ell für Kinder und Jugend -
liche stattfinden.

Der Bezirksbeirat Ost freut
sich über Initiativen von Bür -
gerinnen und Bürgern aus dem
Stadtbezirk und unterstützt die
Vereine und sozialen und kul-
turellen Einrichtungen dabei.
Die Initiativen sollen nach
entsprechender Prüfung und
im Rahmen der Möglichkeiten
gefördert werden. 

Osterferien im Spielhaus

Der Frühling ist da  
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OSTEND-PHYSIO

Praxis für Physiotherapie und Heilpraktik

Petra Schmid-Kleinert & Renate Fuhrer GbR

Fuchseckstraße 7, 70188 Stuttgart

Tel. 0711 2697999, praxis@ostendphysio.de

w w w . o s t e n d p h y s i o . d e

!
 

Gesund & f i t  in  den Frühl ing

Königsträßle 58 | 70597 Stuttgart-Degerloch
T 0711 76 23 95 | kickers-clubrestaurant.de

KULINARISCHE OSTERN
Wir verwöhnen Sie mit leckeren
Lamm- und Fischgerichten.

JETZT RESERVIEREN

Kindergartenkinder auf Tour

Spannende Zeitreise
Wenn die Kinder der Gaisburger Pistoriuspflege vor über
100 Jahren einen Spaziergang unternahmen, sah das anders
aus als heute: Kindergärtnerin Schwester Käther ging da -
mals, auf einer Ziehharmonika spielend, voran und die
Kinder folgten ihr an einem Gängelseil aufgereiht. Der
Stadtteilhistoriker Dr. Elmar Blessing hat solche Berichte
gefunden – und begab sich kürzlich mit den Kindern des
Pistorius-Kindergartens auf ihre Spuren.  
Eine Ziehharmonika hatte Dr.
Elmar Blessing dabei zwar
nicht im Gepäck, dafür aber
viele spannende Geschichten –
und ein Seil, an dem die Kin -
der sich wie damals aufreih-

ten. So ging es im Gänse -
marsch auf eine eindrückliche
Entdeckungsreise. Zunächst
lernten die Kinder die lange
Geschichte ihres Kindergar -
tens kennen. Eleonore von

Pistorius (1790–1870), die ein
großes Herz für Kinder hatte,
hatte sich zunächst in ihren
Privaträumen im Gaisburger
Schlössle um die Kinder des
Ortes gekümmert, ehe sie
1844 den Kindergarten in der
Hornbergstraße 99 gründete.
Daneben erfuhren die Kinder
viel über das Leben der
Menschen und insbesondere
der Kinder im alten Gaisburg.
Eindruck hinterließ die Ge -
schichte von der Mutter in der
Hornbergstraße, die ihr kleines
Kind, wenn sie in der Stadt
Besorgungen machen musste,
mit einem Seil am Schuh -
abtreter anband. Dort spielte
es dann, von den Nachbarn
nebenbei beaufsichtigt, bis die
Mutter zurückkam. Viel ge -
lacht haben die Kinder über
die Anekdote von den Buben,
die von ihren Plätzen auf der

Empore herab während des
Gottesdienstes die Mäd chen
mit Haselnüssen bewarfen.
Eher zum Schaudern ist hinge-
gen die Geschichte, die sich
hinter dem Wegkreuz an der
Ecke Schwurwald-/Horn berg -
straße zutrug. Hier erzählte Dr.
Blessing in einer kindgerecht
entschärften Version von den
beiden verliebten Mägden, die
über einen Bur schen in Streit
gerieten und sich gegenseitig
mit ihren Sicheln verletzten.
Wer genau hinsieht, kann die
beiden Sicheln noch heute auf
dem Kreuz erkennen! 
Wie beeindruckt die Kinder
von Elmar Blessings lebhaft
vorgetragenen Erzählungen
wa ren, zeigte sich in zahlrei-
chen farbenfrohen Bildern, in
denen sie das Gehörte festhiel-
ten.

Simon und Stefanie Kratzer

Elmar Blessing erzählte die alten Geschichten lebhaft und anschaulich.

Der gemeinsame Spaziergang machte allen viel Spaß. Fotos: Katzer



Ostendstrasse 67 // 70188 Stuttgart // Telefon 0711 / 2 62 14 28
www.passagen-apotheke-stuttgart.de

KENNEN SIE SCHON UNSERE 
24-STUNDEN ABHOLFÄCHER?
Einfach und unkompliziert Ihre 
Medikamente vorbestellen und 
rund um die Uhr abholen! 
Bestellungen über:
> unseren Online-Shop
> gesund.de-App
> per E-Mail an:
   info@passagen-apotheke-stuttgart.de
> telefonisch unter 0711/2 62 14 28

Mehr zum eRezept Sie erfahren unter:
www.passagen-apotheke-stuttgart.de
www.gesund.de/e-rezept
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Fit und vital im Frühling
Körperliches Wohlbefinden ist ein optimaler Gesund heits -
garant. Zahlreiche Einrichtungen im Stuttgarter Osten
haben nicht nur für Stubenhocker tolle Angebote, um die
Frühjahrsmüdigkeit nachhaltig zu bekämpfen. Wir haben
einige Anbieter nach ihren Vital-Tipps für einen guten Start
in den Frühling gefragt. 
Gesunde Füße 
in guten Schuhen
Auch für Schuhe gibt es ein
Haltbarkeitsdatum. Risse in
Sohle und Leder oder abgelau-
fene Sohlen sind ein Zeichen,
dass die Schuhe entweder aus-
getauscht oder repariert wer-
den sollten, denn gute Schuhe
sorgen für gesunde Füße und
für Wohlbefinden. Abgenutzte
Schuhe können Fuß- und sogar
Rückenschmerzen verursa-
chen. Nicht nur bei abgelaufe-
nen Sohlen sorgt der Fach -
mann für Abhilfe. Jan Skarda,
der die Schuhmacherei Wil -
helm Schlosser in der Gab -
lenberger Hauptstraße 103
führt, repariert Schuhe aller
Art, reinigt und pflegt Le -
derschuhe und bietet vieles
mehr. Der Experte gibt Tipps,
wann sich die Reparatur eines
Schuhs lohnt. Am einfachsten
sind rahmengenähte Schuhe zu
richten, da sie dafür gemacht
sind, viele Jahre zu halten und
wiederhergestellt zu werden.
Als ausgebildeter Orthopädie -
schuhmacher-Meister hat
Skarda einen Blick für unsym-
metrisch abgelaufene Sohlen
oder Ab sätze, was bedeuten
kann, dass die Fußstellung
überprüft werden sollte. Ein
Grund zur Sorge sind schief
abgenutzte Schuhe aber selten.

Physiotherapie und Heilpraktik
in einer Hand
„Langjähriges Fachwissen,
ganzheitlicher nachhaltiger
Be handlungsansatz und eine
persönliche Atmosphäre“, so
beschreiben die beiden Praxis -
inhaberinnen Petra Schmid-
Kleinert und Renate Fuhrer
ihre OSTEND-PHYSIO-The -
 rapie-Praxis in der Fuchs -
eck straße 7. „Unsere Schwer -
punk te im orthopädischen Be -
reich sind die Nachbehand -
lungen nach Sportverletzun -
gen und Operationen sowie die
Behandlung von Rücken pro -
blematiken durch klassische
Physiotherapie und manuelle
Therapie.“ Hierzu gehört die
manuelle Lymphdrainage, die
von den speziell ausgebildeten
und zertifizierten Fachkräften
ausgeführt wird, ebenso wie
die klassische Massage mit
Wärmebehandlung bei Ver -
span nungen. Im separaten
„Wohlfühlraum“ werden die
Craniosacrale Therapie, Shiat -

su- und Fußreflexzonen the -
rapie und Hot-Stone-Massage
als Privatleistungen angebo-
ten.
Seit fünf Jahren komplettiert
die Heilpraktiker-Praxis von
Renate Fuhrer das Angebot.
„Wir bieten jetzt die Mög lich -
keit, aus einer Hand den kom-
pletten Physiotherapiebereich
mit Osteopathie- und speziel-
len Heilpraktikertherapien zu
verknüpfen“, erklärt Renate
Fuhrer. Mit Schwerpunkt-
Behandlungsgebieten wie
Span nungsschmerzen, gynä-
kologischen und urologischen
Problemen bis zu Stoff wech -
selanregungen und Energie -
bahnbehandlungen erweitert
sich das Praxisangebot stark.

Wichtig ist, dass sich die
Patienten wohlfühlen. Deshalb
wird seit 25 Jahren auf eine
lockere Atmosphäre bei höchs -
tem Behandlungs-Niveau Wert
gelegt.

Krankengymnastik am Gerät
Seit 35 Jahren wird im The -
rapiezentrum Landhaus -
stras se in der Landhaus -
straße 152 hoch qualifizierte
und professionelle Physiothe -
ra pie von erfahrenen Thera -
peu ten praktiziert. Die Inhaber
Isabel Goblirsch und Tim
Hösselbarth freuen sich mit
ihrem Team – Martin Happle,
Angela Grupp, Sabine Ort -
mann-Fels, Heike Litke und

bitte umblättern
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Elektrotechnik, die begeistert!

Fortsetzung von Seite 9

Lammgasse 4 • 
7O372 Stuttgart-Bad Cannstatt  

24 Stunden erreichbar:
Telefon O7 1 1 - 55  77 82

info@bestattungsdienst-rentschler.de
www.bestattungsdienst-rentschler.de

In Würde 
Abschied nehmen . . .

Anke Kley – ihren neuen
Kollegen Michael Hollenbach
mit Therapieschwerpunkt Neu -
 ro logie ab April zu begrüßen. 
Ab Mai werden, rechtzeitig
zum diesjährigen Jubiläum,
die neuen KG Geräte eintref-
fen – ab diesem Zeitpunkt
wird dann im Therapiezentrum
Landhausstrasse auch das
Kran kengymnastik-Geräte trai -
ning angeboten. Auf www.the-
rapiezentrum-landhausstrasse.de
werden alle weiteren Leis tun -
gen ausführlich beschrieben.

Wohlbefinden vermitteln
„Die Reise von tausend Mei -
len beginnt zu deinen Füssen“:
Der Sinnspruch Laotses ist
auch das Motto von Matthias
Walter. Der staatlich geprüfte

Podologe hat eine mehrjährige
Ausbildung an der renommier-
ten Schule für Podologie
Helmut Ruck in Neuenbürg
und Praktika in orthopädi-
schen sowie gefäß chirurgi -
schen Fachabteilungen diver-
ser Kliniken absolviert. Er ver-
fügt über langjährige prakti-
sche Erfahrung und über medi-
zinische Fachkenntnisse, um
eine podologische Behand lung
sachgerecht und umfassend
durchführen zu können. Seine
Praxis für medizinische Fuß -

behandlungen ist in der
Landhausstraße 50. 
Walter hat sich dem medizini-
schen Fachberuf des Podolo -
gen verschrieben, weil ihm die
Bedeutung gesunder Füße als
eine Grundvoraussetzung kör-
perlichen Wohlbefindens be -
wusst ist: „Füße behandeln,
Füße pflegen, Wohlbefinden
vermitteln“ stehen im Zentrum
seiner Behandlungen. 

Als Podologe kann Matthias
Walter durch fachgerechte und
schonende Tätigkeit am Fuß
seinen Beitrag zu einem positi-
ven Körpergefühl leisten und
somit das Vertrauen seiner
Patienten gewinnen. 

Matthias Walter hat die allge-
meine Kassenzulassung und
kann Patienten mit diabeti-
schem Fußsyndrom auf Rezept
behandeln. 

Fröhlicher Freitag
in der Tagespflege
Einmal im Monat öffnet die
Tagespflege in der Fuchseck -
straße ihre Türen für alle In -

teressierten und lädt sie zum
kostenfreien Kennenlern-Tag
ein. An diesem „fröhlichen
Freitag“, immer am ersten
Freitag im Monat, wird etwas
Besonderes unternommen.
Das zeigt der Rückblick aufs
vergangene Jahr: Im Frühjahr
stand die Gestaltung des
Hochbeets im Garten an.
Welche Leckereien sollten
angebaut werden? Nach reger
Diskussion fiel die Wahl auf
Tomaten, Gurken, Paprika und
Karotten. Außerdem sollten
einige Kräuter ausgesät wer-
den. Für die, die lieber Süßes
wollten, wurden noch Erd -
beer setzlinge besorgt. So ging
es dann morgens hinaus in den
Garten, aus dem Geräte schup -
pen wurden die Geräte ge -
schnappt und gemeinsam ge -
pflanzt. In den Folgewochen
hieß es dann immer wieder
regelmäßig nach den Pflanzen
schauen, gießen, Un kraut
jäten und auch mal düngen –
bis dann endlich die ersten
Früchte reif waren und alle
davon kosten konnten. 
Im Sommer stiegen die Ta ges -
pflegegäste bei blauem Him -
mel nach dem gemeinsamen
Frühstück in den Kleinbus der
Karl-Olga-Altenpflege und
machten sich auf, den Stutt -
garter Fischmarkt zu besu-
chen, mit Spaziergang über
das Gelände und Rast an
einem schattigen Plätzle bei 
Fisch und Kartoffelsalat.

Regelmäßig steht auch ein
Besuch des Wochenmarktes
auf dem Programm, mit Spa -
ziergang von der Karl-Olga-
Al tenpflege in die Schön bühl -
straße. In der Adventszeit wa -
ren der Weihnachtsmarkt und
natürlich gemeinsames Plätz -
chenbacken an der Reihe. 

Wer Interesse hat, die Tages -
pflege kennenzulernen, ist
herzlich zu einem kostenlosen
Probetag eingeladen: Dafür
bitte anrufen unter 1680-455
oder eine E-Mail schicken an
martin.Kleinholz@bruderhausdiakonie.de.
Es ist auch möglich, zwischen
8 und 16 Uhr einfach im Gar -
tengeschoß der Karl-Olga-Al -
tenpflege in der Fuchseck stra -
ße 8 vorbeizukommen. aia/pb



Die Schwäbische BauWerk GmbH ist als Bestandshalter und in  
weiteren Tätigkeitsfeldern im Immobilienbereich aktiv. 

Wir sind ein diskreter Ansprechpartner für Hausbesitzer, die ihr 
Gebäude in guten Händen wissen möchten. Wir planen langfristig, 
arbeiten nachhaltig und erhalten bestehende Werte. Unsere jahr-
zehntelange Erfahrung und die vertrauensvolle Zusammenarbeit  
mit Kunden zeigen, dass der Fokus auf Tradition und Werte im  
richtigen Verhältnis zu Modernisierung und Fortschritt steht. 

„Werte, die Bestand haben“ pflegen wir mit Weitblick, 
Verantwortungsbewusstsein und Respekt.

Schwäbische BauWerk GmbH
Leuschnerstraße 40, 70176 Stuttgart 
Tel. 0711 - 93 35 18 8 • E-Mail: info@schwaebische-bauwerk.de

Unternehmensprofil
Mit Verantwortung und Weitblick in die Zukunft.

Wir suchen in der Region Stuttgart zum Eigenankauf 
Mehrfamilienhäuser (aller Baujahre), 
Altbauten, denkmalgeschützte Gebäude und mehr.

Gerne auch sanierungsbedürftig oder problembehaftet.

Weitere Infos unter: www.schwaebische-bauwerk.de oder 0711 - 93 35 18 8
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Polizei sucht Zeugen

Feuer beim Pizzaservice
Feuer in der Gablenberger
Hauptstraße: In der Nacht von
Samstag auf Sonntag, 18./19.
März, brannte es im Vorraum
des Pizzaservice „Domino’s“
lichterloh. Unbekannte hatten
zwei abgestellte Motorroller,
mit de nen der Pizzaexpress
auslieferte, in Brand gesteckt.
Eine Passantin entdeckte das
Feuer gegen halb eins in der
Nacht und alarmierte die
Feuerwehr.
Beim Eintreffen der Einsatz -
kräfte loderten die Flammen
bereits hoch und griffen auf
die Unterkonstruktion des Vor -
daches über, das dadurch be -
schädigt wurde. Die Polizei
räumte das Gebäude, in dem
mehrere Personen wohnen.
Ver letzt wurde zum Glück nie-
mand. Während der Lösch ar -
beiten war die Gablenberger
Hauptstraße gesperrt. 
Die Eingangstür des Lieferser -
vi ces wurde ebenfalls beschä-
digt. Außerdem zog durch ein

gekipptes Fester Rauch und
Ruß ins Innere der Räume.
Insgesamt wird der Schaden
auf rund 70000 Euro ge -
schätzt. Zeugen werden gebe-
ten, sich unter der Rufnummer
0711 89 90 5778 an die Krimi -
nalpolizei zu wenden.
Am selben Wochenende hatte
die Polizei noch mit weiteren
mutmaßlichen Brandstif tun -
gen zu tun: So wurde ein
Müll eimer in der Stiftstraße
angesteckt und ein Fahrzeug
in Zuffenhausen ist ausge-
brannt. red

So sah’s am Morgen danach aus. Fotos: Kussmann
Im Vorraum des Pizzaservices
schlu gen die Flammen hoch. 
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Tel.: 07 11 / 46 76 20
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Handwerker Team
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Für den Notfall gewappnet sein – 
Vorsorge am Gebäude
In unserer Februar-Ausgabe haben wir uns mit dem Thema beschäf-
tigt, wie ein Notvorrat an Lebensmitteln aussehen sollte. Heute geht es
darum, wie das eigene Haus oder Umfeld für den Notfall gerüstet ist.
Denn mit bauliche Maßnahmen kann man viele Szenarien von vorn-
herein abwenden, zum Beispiel bei Sturm und Starkregen. 
• Ein intaktes und solide gesichertes Dach ist wichtig, ausreichend

vernagelt und eventuell mit Sturmhaken. 
• Alles, was ungesichert draußen liegt oder abbrechen/abreißen kann,

ist bei starkem Wind gefährlich. Deshalb müssen Sonnenschirme
und andere lose Gegenstände gesichert und Markisen eingefahren
werden. 

• Auch Astbruch bei Bäumen ist vorzubeugen, sie sollten regelmäßig
von Fachleuten kontrolliert und gegebenenfalls beschnitten werden. 

• Im Keller sollten Rückstauverschlüsse installiert sein, damit kein
Wasser aus der Kanalisation ins Haus gelangen kann. Sie müssen
regelmäßig kontrolliert werden. In Gebäuden, in denen häufiger
Über schwemmung droht, machen Fliesen oder andere leicht zu rei-
nigende Beläge das Leben leichter. Eine leistungsfähige Tauch -
pumpe ermöglicht in Verbindung mit einem Pumpensumpf das ein-
gedrungene Wasser leicht abzupumpen. 

• Zählerkästen und Hausanschluss müssen überflutungssicher ange-
legt sein. 

• Tankanlagen im Haus und im Außenbereich sind gegen Auf -
schwimmen zu sichern, auch die Heizungsanlage selbst sollte gegen
Überflutungen gesichert sein. 

• Bei Gewitter entstehen Spannungsschwankungen und Überspan-
nung im Netz. Dagegen muss die Elektrik im Haus geschützt sein.
Fragen Sie Ihren Elektriker, er kann Fehlerstromschutzschalter
(RCD und FI) kontrollieren und ggf. austauschen oder ergänzen.  

• In besonders gefährdeten Gebäuden kann man ein Notstromaggregat
vorhalten, mit dem auch die Heizung betrieben werden kann. Dafür
braucht man allerdings einen Notstrom-Umschalter – Ihr Elektriker
informiert Sie. 

Alle bisherigen Ausgaben 
von „Ihr Stadtteil aktuell“

zum Nachlesen auf 
www. gablenberg-online.de
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Ihre Familie Widmann

                  Sie wollen lecker Essen und schöne 
Stunden in österlichem Ambiente verbringen? 

Dann sind Sie bei uns genau richtig. 

Als Dankeschön für Ihre Reservierung erwartet Sie 
ein kleiner Ostergruß zum Mitnehmen. 
Wir freuen uns auf lhre Tischreservierung. 

 

E-Scooter stehen nicht nur in der Gablenberger Hauptstraße häufig im
Weg. Foto: pb

Sondernutzungskonzept für E-Scooter kommt

Spielregeln werden vorgegeben
Die Frage tauch immer wieder auf: Sind E-Scooter ein Teil
der modernen Mobilität oder ein Ärgernis? Sie liegen kreuz
und quer über dem Gehweg, im Gebüsch und sogar auf
Bäumen hat man die Flitzer schon gefunden. Das ist nicht
nur ärgerlich, sondern auch gefährlich. Sie sind Stolper -
fallen für Menschen mit Behinderung, für kleine Kinder
und eine oft unüberwindbare Barriere etwa für Kinder -
wagen oder ältere Menschen. Einige Städte verschärfen die
Regeln. Auch Stuttgart sieht Handlungsbedarf. 
Der Frust ist groß, wenn es
zwischen Hauswand und Fahr -
bahn kein Durchkommen gibt
oder vor dem Zebrastreifen,
einer Bushaltestelle, einem
Zugang oder Hauseingang ein
buntes Vehikel liegt. 4000 E-
Scooter von vier Anbietern
gibt es im gesamten Stadt ge -
biet – und irgendwo müssen
sie abgestellt werden. Die
elektrischen Tretroller dürfen
zwar auf Bürgersteigen ge -
parkt werden, doch ohne den
Fußgängerverkehr zu beein-
trächtigen. Parkanlagen, Wald -
flächen und Fußgängerzonen
sind sowieso tabu. 
Soweit die Theorie. Praktisch
hat man oft den Eindruck, dass
die Roller einfach fallen gelas-
sen werden, wenn die Fahrt
be endet ist. „Aufgrund der
aktuellen Rechtsprechung, die
den Betrieb der E-Scooter-
Verleihsysteme als straßen-
rechtliche Sondernutzung ein-
ordnet, wird für Stuttgart der-
zeit ein Konzept zur Erteilung
von Sondernutzungs erlaubnis -
sen erarbeitet“, teilt die Pres -
se stelle der Stadt auf Nach fra -
ge mit.
Dies soll „der Vereinbarkeit
der neuen Mobilitätsformen

mit den Anforderungen an
einen sicheren und kommuni-
kativen Aufenthalt im öffentli-
chen Raum dienen, indem
Spielregeln für die Nutzung
des öffentlichen Raums durch
E-Scooter vorgegeben wer-
den“, so Pressesprecher Oliver
Hillinger. Die Anzahl der
Scooter, Vorgaben zum Ab -
stellen, das Einrichten soge-
nannter Geofencingzonen, in
denen das Abstellen technisch
nicht möglich ist, und ein
transparentes Beschwerde ma -
nagement sind dabei vorgese-
hen. 
Geplant ist zudem eine „ver-
trägliche Integration der neuen
Verkehrsform im öffentlichen
Verkehrsraum“. Das heißt, der
Bedarf für Abstellplätze für E-
Scooter wird künftig in laufen-
de Planungen integriert. Hil -
lin ger weist darauf hin, dass
bei Umgestaltungen von Plät -
zen, Straßen oder der Konzep -
tion von Mobilitätsstationen
diese Verkehrsart, genauso wie
Fahrräder und Taxen von An -
fang an mitberücksichtigt wer-
den. Bei Maßnahmen wie am
Bahnhofsvorplatz in Bad
Cannstatt werden bereits jetzt
Abstellflächen für E-Scooter

dauerhaft eingeplant.
Die Stadtverwaltung will au -
ßer dem im gesamten Stadt ge -
biet Abstell- und Funk tionsflä -
chen auch für E-Scooter schaf-
fen. Für die Ge werbetrei ben -

den ist wichtig, dass dies auf
keinen Fall auf Kosten von
Parkplätzen ge schieht. Voraus -
sichtlich im Herbst sollen die
Sonder nut zungserlaubnisse
erteilt werden. pb
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Haußmannstraße 214  
70188 Stuttgart-Ost
Tel: 0711 2623117
www.tierarztpraxis-richter.de

Ihre Tierarztpraxis in Stuttgart-Ost

Malerarbeiten · Kreative Wandgestaltung
Edeltechniken · Trockenbau

Fassadengestaltung · Vollwärmeschutz
Fliesen- & Laminatverlegung

Gebäudereinigung
Telefon 0711 411510 99
Fax 0711 411510 98
Mobil 0172 74 41925

E-Mail msalesi@gmx.de

Telefon 0711 69389092
Fax 0711 411510 98
Mobil 0172 74 41925

E-Mail info@rapialesi.de

Gebäudereinigung
Glasreinigung
Bodenreinigung

Unterhaltsreinigung
Sonderreinigung

www.msalesi.de
www.rapialesi.de

70186 Stuttgart · Gablenberger Hauptstraße 25a

FLIESEN UMGELTER
Mosaik - Fliesen - Platten - Marmor

Inh. Daoui

Alfdorfer Straße 30 Telefon (0711) 48 23 23
70188 Stuttgart Telefax (0711) 46 80 34

AkupunkturAkupunktur

Ärztin Y
Privatpraxis

Aktuell: Heuschnupfen
raditionelle chinesische MedizinT

Akupunktur

Xiaosuu, 
Privatpraxis

Aktuell: Heuschnupfen
raditionelle chinesische Medizin

Akupunktur

August Trueb: Pfaff. Kleinplakat, um 1930. Sammlung MUSE-O

Lebendige Führung zum Abschluss

Finissage „Reklame!!!“-Veranstaltung
Zur Finissage der Reklame!!!-Ausstellung am 16. April wird
im MUSE-O noch einmal groß aufgespielt. Bei der rund ein-
stündigen Führung durch die Ausstellung lockern immer
wieder Spielszenen das Geschehen auf, dazu spielt die
Drehorgel-Musik der 1920er-Jahre.

Bei der szenischen Führung
Ende Januar drängte sich das
Publikum dicht an dicht – und
war restlos begeistert. Dem
tragen die Ausstellungsmacher
jetzt mit einer erweiterten
Wiederholung Rechnung.

MUSE-O-Kurator Ulrich Gohl
plaudert bei diesem Rundgang
zum Thema „Werbung im
Stuttgart der 1920er-Jahre“
aus dem Nähkästchen: Was hat
es mit der Gebrauchsgrafik in
Stuttgart vor rund 100 Jahren
auf sich, und was können uns
die schönen Bilder heute noch
sagen? Mit einer guten Prise
Humor verleiht sein Kollege
Martin Ehmann einem der vor-
gestellten Künstler Ausdruck

und Stimme. Ein Werbegra fi -
ker hängt in den Seilen und
klagt sein Leid. Mit dem
gebührenden Unernst erfährt
das geneigte Publikum, wel-
che Bewandtnis es mit längst
ausgestorbenen Tabakwaren
wie „Blume des Orients“ oder
„Nafi-Nafi“ hat. Selbst die
Herren Häberle und Pflei-
derer haben sich in die MUSE-
O-Ausstellung verirrt … 

Und natürlich wird auch der
spektakuläre Zusatz-Fund mit
den Werken August Gumbarts
an diesem Nachmittag entspre-
chend gewürdigt. Für die Mu -
sik-Untermalung sorgt schwung -
voll Gerhard Lewert mit seiner
Drehorgel. ug
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Enge Kooperation mit Fliesenlegern,
Elektrikern und Malern und anderen

Gewerken – eine gelungene
Geschäftsidee, die wohl alle zu 

schätzen wissen, die schon einmal 
gebaut haben. Wenn Sie dies wollen

sind wir für Sie der ideale 
Ansprechpartner, der alle Handwer-

ker organisiert und koordiniert.

Unsicher, was bei einem 
Badumbau auf Sie zukommt?

Jetzt neu für Sie, 
in unserem Budgetplaner über
unsere Homepage können Sie 

kalkulieren, in welchem Kosten -
rahmen sich ein Umbau bewegt.

Klicken Sie auf den Brodbeck Bär
und los geht es.

BBrrooddbbeecckk aamm EEcckk
Gablenberger Hauptstr. 2 · 70186 Stuttgart · Tel. 0711/16 89 23

info@sanitaer-brodbeck.com · www.stuttgart-sanitaer-de
Aktuelle Öffnungszeiten:

Montags - Freitags von 9:00 bis 12:00 Uhr
Montag, Dienstag und Donnerstag von 15:00 – 17:00 Uhr

Fliesen-Reparaturen
BAD-FUGEN schadhaft?

Siliconfugen NEU
Telefon (0711) 62 57 07
Fa. Trefz Fugentechnik

Kleinplakat von August Gumbart, wohl 1930er-Jahre. Privatsammlung

Rätsel um Grafiker ist gelöst

August Gumbart wiederentdeckt! 
Bei den Recherchen zur MUSE-O-Ausstellung „Rekla -
me!!!“ stießen die Kuratoren auf Arbeiten eines geheimnis-
vollen Grafikers namens August Gumbart. Ein Aufruf der
Macher brachte wichtige Reaktionen – und des Rätsels
Lösung… 

Auf die Frage der MUSE-O-
Leute „Wer kennt August
Gum  bart?“ meldeten sich tat -
sächlich mehrere Menschen,
die wertvolle Puzzlesteine zur
Biografie des 1884 in

Schweinfurt geborenen Künst -
lers beitragen konnten. Den
Durchbruch aber brachte eine
ganz besondere Mail: Es mel-
dete sich der Enkel des Ge -
suchten! Es hatte zwar seinen

Großvater nicht kennenge-
lernt, aber in der Familie hatte
sich eine Mappe mit rund 200
Entwürfen und Belegen des
Künstlers erhalten. Für die
Ausstellungsmacher war es ein
einmaliges, beeindruckendes
Erlebnis, diese Arbeiten begut-
achten zu dürfen. 

Mit Hilfe der Familienüber -
lieferung und der zusätzlichen
Hinweise ließ sich der Lebens -
weg Gumbarts nun deutlich
darstellen. Insbesondere weiß
man jetzt, dass er schon zu

Beginn der 1910er-Jahre in
Pforzheim eine Graphische
Kunstanstalt betrieb; in den
1930er-Jahren war er dann so
etwas wie der Hausgrafiker
der SSB. Er wohnte zuletzt in
seinem Haus in der Kochen -
hofsiedlung und starb kurz vor
Weihnachten 1942 überra-
schend an einem Herzinfarkt,
noch nicht einmal 60-jährig. 
Aus den vielen neuen Er -
kenntnissen und natürlich eini-
gen der bemerkenswertesten
Gumbartschen Arbeiten haben
die MUSE-O-Kuratoren nun
zwei Sondertafeln gestaltet,
die ab sofort in der Aus -
stellung zu sehen sind. 

Szenische Führung durch die MUSE-O-Ausstellung
Reklame!!! Stuttgarter Werbegrafik der 1920er-Jahre.
Von und mit Martin Ehmann und Ulrich Gohl. Sonntag,  
16. April, 15 Uhr. Es fällt lediglich Einritt für die Aus -
stellung an. Die Führung ist frei, Spenden werden erbeten.

Reklame!!! Stuttgarter Werbegrafik der 1920er-Jahre.  
Bis 16. April, geöffnet Sa, So 14-18 Uhr. Eintritt: 2 Euro,
Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre frei.

MUSE-O, Gablenberger Hauptstraße 130, 70186 Stuttgart. 
Aktuelle Informationen stets unter: www.muse-o.de
MUSE-O wird institutionell gefördert vom Kulturamt der
Landeshauptstadt Stuttgart.



 

Neckarstr. 208-210 · 70190 Stuttgart - direkt an der Haltestelle Metzstraße
Öffnungszeiten: Mo.-Do. 8-18.30 Uhr · Fr. 8-19.30 Uhr · Sa. 8-14.30 Uhr

Telefon 0711 282492

Ihr Spezialist für Frische

• Vollsortiment an Lebensmitteln
• Obst und Gemüse täglich marktfrisch
• Jahrelange Zusammenarbeit mit 

regionalen Erzeugern
• Backwaren, Getränke, Kaffeetheke
• Themenbezogene Geschenkkörbe

Unser Monatsangebot finden Sie auf

www.schallermarkt.de
und Facebook

Herzliche
Ostergrüße

wünscht...

Unter dem Bella-Italia-Motto
findet am Dienstag, 18. April,
um 19.30 Uhr eine weitere
Hörzeit in der Stadtteil bib lio -
thek Ost statt. Diesmal geht
der Stuttgarter Schauspieler
Norbert Eilts von „Dein
Theater“ auf Reisen durch das
schöne Italien. In seiner
unverwechselbaren Art, mit
viel Humor und Dramatik,
taucht er mit Textstücken und
Gedichten in die Welt der
Literatur ein.
Die Hörzeit – Der literarische
Abend findet in Stuttgart-Ost
zum 84. Mal in Kooperation
von Bibliothek und Kulturtreff
Stuttgart-Ost statt. Der Eintritt
kostet 5 Euro, ermäßigt 2,50
Euro. Weitere Informationen
unter Telefon 216-8 05 56 so -
wie per E-Mail an 
stadtteilbibliothek.ost@stuttgart.de.

Angebote für Kinder
Im April warten auch wieder
schöne Angebote auf Kinder.
Am Mittwoch, 5. April um 16
Uhr wird für Vier- bis Sie ben -
jährige im Lesegarten der
Bibliothek mit dem Kamishi -
bai Erzähltheater das Bilder -
buch „Das Osterküken“ von
Geraldine Elschner und Ale -
xandra Junge vorgelesen. Die
fröhlich erzählte Osterge -
schichte mit liebevollen Bil -
dern erzählt vom Warten auf
Ostern und erklärt nebenbei,
warum Ostern in jedem Jahr
zu einem anderen Termin
gefeiert wird. Mit anschlie -
ßender Ostereisucherei im
Lesegarten der Bibliothek!
Am Mittwoch, 12. April von
15 bis 17 Uhr gibt es dann das
Bee-Bot-Abenteuerwerkstatt-
Oster-Special. In der offenen

Hörzeit – Der literarische Abend in Stuttgart-Ost

Mit Amore und Dolce Vita

Im Wortkino meldet sich am
Karfreitag, 7. April, 20 Uhr,
Dietrich Bonhoeffer zu Wort,
der seine aufrechte Haltung
auch im Angesicht des Todes
nicht verlor. 
Am Karsamstag, 8. April, 20
Uhr, lässt das Wortkino den
nordfriesischen, einsamkeits-
bedürftigen Dichter und
Rechtsanwalt Theodor Storm
zu Wort kommen und am
Ostersonntag, 9. April, 18
Uhr, wird auf der Bühne die

Dichtung Friedrich Hölderlins
auferstehen. 
Am Ostermontag, 10. April,
19 Uhr, kann man mit Her-
mann Hesse die Flucht aus
Normalien antreten. Hier of -
fenbart sich kein Romantiker,
sondern ein exzellenter Den -
ker, Satiriker und Humorist.
Wortkino – die literarische
Büh ne, Werastraße 6,
Kartentelefon 2 62 43 63,
info@wortkino.de,
www.wortkino.de

Dein Theater-Wortkino

Ostern im Wortkino

Um Dietrich Bonhoeffer geht es am Karfreitag. Foto: Katja Ritter
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Ehem. Auto Oesterle
Wartung und Reparaturen von Mercedes Benz Fahrzeugen

sowie allen sonstigen Marken
       Wunnensteinstraße 45         Telefon 07 11/4 87 02 00/1
       70186 Stuttgart                     Telefax 07 11/4 87 02 02

Unsere Dienstleistungen:
•  Pflege- und Wartungsdienste
•  Autoersatzteile und Zubehörartikel
•  Räder und Reifenservice
   inkl. Einlagerung
•  Unfallinstandsetzung
•  Fahrzeugaufbereitung
•  Abschleppservice
•  TÜV-Reparaturen und Abnahme
•  Abgasuntersuchung
•  Achsvermessung
•  Reparaturersatzfahrzeug

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag 7.30 – 18.00 Uhr
Freitag 7.30 – 17.00 Uhr
Mittagspause 12.30 – 13.30 Uhr

Bei der Eröffnung der Schau
„EAST END CUSTOMS“
wird am Mittwoch, 5. April,
18 Uhr, die Seele des Auto -
mobils in einem inszenierten
Tuning-Shop einer gründli-
chen Inspektion unterzogen.
Das Stuttgarter Design-Kol -
lektiv CTTA lädt für dieses
transdisziplinäre Format junge
Künstler und Designerinnen
ein, einen frischen Blick auf
die festgefahrenen Positionen

des alltäglichen Straßenver -
kehrs zu werfen. Beiträge von
Kunstschaffenden arbeiten die
individuellen Potenziale di -
ver ser urbaner Fortbewe -
gungs mittel auf und greifen
mit verschiedensten Kunstfor -
men Debatten auf.

Projektraum Ostend, Achalm -
straße18, Telefon 9123 43 75,
www.projektraum-ostend.de,
www.ctta.online.

Ausstellung im Projektraum Ostend

Die Seele des Automobils

Tuning-Shop im Projektraum Ostend. Foto: Projektraum Ostend

Ob Anfänger oder Fortge -
schrit tene: Packt eure Ukulele
ein – und auf ins Lab zum
Ukulele-Kollektiv! Gemein -
sam spielen, singen, fachsim-
peln, andere Ukulele-Spie -

ler:innen kennenlernen und
bei Kurzworkshops und The -
menschwerpunkten Inte res -
san tes über das liebenswerte-
ste Instrument der Welt erfah-
ren. Nächster Termin ist am

Mittwoch, 26. April um 19
Uhr. Der Eintritt ist frei. 
Wer den Ukulele-Newsletter
(nur Infos zum Thema Uku -
lele im Lab, Stuttgarter Uku -
lelefestival und Uke-Treffen
in der Umgebung, keine Wer -
bung) bekommen möchte,

schickt bitte eine Mail mit
dem Betreff „Bitte in Ukulele-
Newsletter-Verteiler aufneh-
men“ an 
info@laboratorium-stuttgart.de.
Laboratorium Stuttgart, Wa -
gen burgstraße 147, Telefon
5 05 20 01. 

Bee-Bot Abenteuerwerkstatt
können Kinder von drei bis
zehn Jahren selbst die Welt der
Bee-Bots entdecken und aus-
probieren. Es handelt sich
dabei um kleine, leicht pro-
grammierbare Roboter, die
einen Einstieg in das Thema
Robo tik und Programmierung
bieten. Bei diesem Oster-
Special gibt es nicht nur ver-
steckte Ostereier zu ent-
decken!
Die regelmäßig angebotene
Vorleseaktion des Vereins
Leseohren unter dem Titel

„Leseohren aufgeklappt - Eine
Geschichte nur für dich!“ fin-
det am 26. April um 16.30 Uhr
statt. Die ehrenamtliche Vorle -
se patin liest mit großer Be -
geis terung ihre Lieblingsge -
schichten und freut sich auf
kleine Besucherinnen und
Besucher von 3 bis 6 Jahren.
Weitere Informationen unter
Telefon 216-8 05 56 sowie per
E-Mail an
stadtteilbibliothek.ost@stuttgart.de.
Stadtteilbibliothek Ost, Edu -
ard-Pfeiffer-Bücherei, Schön -
bühl str. 88, 70188 Stuttgart. 

Der Ukulele-Stammtisch im Lab

Ukulele-Kollektiv 

Am Freitag, 14. April um 20
Uhr tritt die Post-Rock-Band
Noorvik live im Schlampazius
auf. Die Kölner Instrumen tal -
tüftler versprechen eine cinea-
stische Inszenierung von mo -

numentaler Dimension. 
Geöffnet ist ab 17 Uhr, der
Eintritt kostet zehn Euro.

Schlampazius, Wagen burg stra -
ße 147, Telefon 50 44 89 92.

Noorvik im Schlampazius

Instrumentaltüftler

Noorvik tritt im Schlampazius auf. Foto: Band
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Von-Pistorius-Straße 4 
70188 Stuttgart
Tel.: 07 11 / 46 76 20
Fax: 07 11 / 480 01 72
www.glaserei-preisendanz.de
info@glaserei-preisendanz.de

Seit DDKKKKHH  beste Qualität aus Meisterhand:
�  Fenster aus Holz, Holz-Aluminium, 

Kunststoff und Aluminium
�  Einzelanfertigungen für denkmal-

geschützte Gebäude
�  Haustüren
�  Roto - Wohndachfenster, u.v.m.

        

www.preisendanz-gmbh.de
info@preisendanz-gmbh.de
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Bussenstr. 18    Stgt-Gablenberg

www.teppichpflege.de

und

Teppichannahme

Uhr

Uhr

Uhr

Uhr
Uhr

Telefon  0711 / 22 11 64

Solide Preise für feinste
Teppichwäsche
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Das Theater La Lune im Alten
Schulhaus Gablenberg (MUSE-
O) hat im April wieder ein gut
bestücktes Programm. Am
Freitag, 21. April, 20 Uhr, gibt
Julianna Herzberg in der
Eigenproduktion „Vierund -
zwanzig Stunden im Leben
einer empfindsamen Frau“
eine Lektion über die Eifer -
sucht nach dem gleichnami-

gen Briefroman von Constan -
ce de Salms. Darin beschwört
die Autorin 1824 auf ergrei-
fende Weise den Taumel der
Liebe. Ein weiterer Vorstel -
lungs termin ist am Samstag,
22. April, 16 Uhr, im Rahmen
von „Kultur am Nachmittag“
mit Kaffee und Kuchen.
Am Samstag, 29. April, 20
Uhr, feiert das kleine Theater
mit französischem Charme
sein zehnjähriges Bestehen.
Gast ist unter anderem
Tommy Mammel. Gezeigt
wer den Ausschnitte aus den
Programmen des letzten Jahr -
zehnts und vieles mehr.

Gablenberger Hauptstraße 130,
www.theaterlalunestuttgart.de,
Reservierungen unter:
reservierung@theaterlalunestuttgart.de
und Telefon 0177-2 38 28 88.

Jubiläum im Theater La Lune

Eine Lektion über Eifersucht

Julianna Herzberg als empfindsame Frau. Foto: Theater La Lune

Mit einer besonderen Musi -
cal gala unter dem Titel
„Backs tage“ gastiert das Stu -
dio36JAS aus Stuttgart-Vai -
hingen am Samstag, 15. April,
19 Uhr im Kulturwerk. Das
Publikum erwartet ein erfri-
schend modernes und durch-
dachtes Programm voller Zeit -
geist und kritischer Töne, bei
dem gerappt und gerockt wird.
Das Ensemble führt dabei mit

humorvollen Pointen, wech-
selnden Kostümen und mit
feinen, kleinen Showeinlagen
durch einen abwechslungsrei-
chen Abend.
Weitere Infos und Tickets
unter: jas-studio36.de/die-
grosse-musicalgala. Eintritt:
20 Euro, ermäßigt 16 Euro.
Kulturwerk, Blauer Salon,
Ostendstraße 106a, Telefon
4 80 65-45, www.kulturwerk.de

Musicalshow im Kulturwerk

Zeitgeist und kritische Töne

„Backstage“ – das Musical im Kulturwerk Foto: JAS Studio36
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Du bist zwischen 14 und 25
Jahre alt und hast Lust auf
Fitness? Dann probiere das
Pop Up Gym aus. Der Tur ner -
bund Gaisburg (TBG) und die
Stadt Stuttgart möchten hier-
mit jungen Menschen die
Möglichkeit bieten, kosten-
günstig und mit professionel-
ler Betreuung zu trainieren.
Das TBG-Team verwandelt
die Sporthalle in ein Gym,
eine Art Fitnessstudio. Es wird
ein individueller Trainings -
plan erstellt, mit dem die Fit -
ness verbessert werden kann.
Das bis Mai kostenlose An -
gebot findet immer samstags
von 14 bis 18 Uhr in der
Sporthalle der Berger Schule
statt. Alles was man braucht
sind Sportklamotten, ein
Hand tuch, etwas zu trinken
und gute Laune. 
In den Osterferien bietet der
Turnerbund Gaisburg (TBG)
vom 11. bis 14. April eine Fe -
riensportwoche an. Das Ange -
bot richtet sich an Kinder von
sechs bis zehn Jahren. Es wer-
den verschiedene Aktivitäten
auf dem Vereinsgelände des
TBG und dem umliegenden
Gelände angeboten.
Die „Sport im Park“-Saison in

Stuttgart startet in diesem Jahr
im Mai. Mit dabei ist selbst-
verständlich wieder der TBG
mit elf Angeboten von Le
Parcours, Movement, Spiel,
Spaß und Fitness über Yoga,
Qi Gong, Tai Ji bis hin zu
Rückenfit. Sollte hier noch
nichts dabei sein, findet sich
bei den insgesamt über 90 An -
geboten von Stuttgarter Sport -
vereinen sicherlich für jedes
Alter und jedes Fitnesslevel
das passende Sportangebot.
An allen Angeboten kann man
kostenlos und ohne Anmel -
dung teilnehmen, unabhängig
davon, ob man beim TBG
oder einem anderen Stutt gar -
ter Sportverein Mitglied ist. 
Die TBG-Gaststätte eröffnet
die Saison am 1. Mai mit
Musik und Weißwurstessen.
Für 10 Euro gibt es Weißwurst
mit Brezel und süßem Senf so -
wie ein Bier. Vorbe stel lung
unter Telefon 22 05 59 52 oder
015 78-918 50 57 notwendig. 
Am 21. Mai findet die TBG-
Frühjahrswanderung von Kirch -
heim-Ötlingen nach Kirch -
heim unter Teck statt. Treff -
punkt ist um 9 Uhr an der U-
Bahn-Haltestelle Gaisburg.
Bewandert werden insgesamt

Aktuelle Angebote beim und mit dem Turnerbund

Trainingsplan und Feriensportwoche

„Wir sind stolz auf unsere
Turnerinnen“, war das Fazit
der Trainerinnen des VfL
Stutt gart am Ende der Be -
zirksmeisterschaften des Be -
zirkes Stuttgart/Filder. Durch
die Corona-Pandemie konnten
mehrere Jahre lang keine
Wettkämpfe mehr stattfinden
und es war nicht einfach, über
diese Durststrecke hinweg die
Turnerinnen bei der Stange zu
halten. Doch den VfL-Trai ne -
rinnen gelang dies durch im -
mer wieder neue Trainingsan -
reize an den Geräten Schwe -
bebalken, Sprung, Reck, Bar -
ren und Boden. So erreichten
die VfL-Turnerinnen nun bei
den Bezirksmeisterschaften in
allen Altersstufen ausgezeich-

nete Platzierungen, von denen
hier nur einige genannt wer-
den:
Lina Meixner ( 1. Siegerin F-
Jugend), Anna Sauerwein (2.
Siegerin E9), Lina Lang (2.
Siegerin E8), Juliane Kreb (2.
Siegerin D10), Romy Pfitzer
(1. Siegerin D11), Charlotte
Wiest (1. Siegerin C13),
Nemy Del Giudice (1. Sie -
gerin B14), Carla Edinger (2.
Siegerin B15), Becky Wittrin
(1. Siegerin A-Jugend). Die -
sen und allen nicht genannten
hervorragenden Turnerinnen
des VfL herzliche Glück wün -
sche und weiterhin viel Erfolg
in der ästhetischen, technisch
schwierigen Sportart Geräte -
turnen.  

11 Kilometer mit 50 Höhen -
metern in ca. 3,5 Stunden.
Am Wochenende vom 24./25.
Juni geht’s beim TBG hoch
her. Am Samstag, 24. Juni fin-
det der traditionelle TBG-Cup
auf dem Vereinsgelände statt.
Der TBG-Cup ist ein Fuß ball -
turnier für Freizeitkicker.
Mannschaftsanmeldungen
wer den gerne entgegen
genommen. Am Sonntag, 25.
Juni feiert der TBG ab ca. 11
Uhr sein diesjähriges Som -

mer fest mit Handballturnier,
Vorführungen der Kinder grup -
pen der Turnabteilung und
vielem mehr auf dem Vereins -
gelände. Herzlich eingeladen
sind sowohl Mitglieder als
auch Freunde und Gäste des
TBG. Daher unbedingt den
Termin vormerken!
Infos gibt es im Inter net unter
www.turnerbund-gaisburg.de
oder bei der Geschäftsstelle
unter Telefon 46 60 00 bzw.
info@turnerbund-gaisburg.de. 

Erfolgreicher VfL Stuttgart

Tolle Platzierungen für Turnerinnen
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Ein traurig-schöner Roman
über eine besondere Freund -
schaft. Mit großer Selbstver -
ständlichkeit schildert die
Autorin die Freundschaft und
Liebe zwischen dem künstle-
risch begabten Ellis, dessen
autoritärer Vater ihn nach dem
Tod der Mutter aus dem Haus

treibt und dem elternlosen
Michael. Beide finden Halt
und Sicherheit in dieser Be -
ziehung. Sie reisen in die
Provence und erleben dort
eine unbeschwerte Zeit; und
als Ellis Annie kennen und lie-
ben lernt, sind sie ganz ein-
fach zu dritt. Diese Beziehung
und auch die Verluste, die
Ellis erleben muss, werden
gefühlvoll, aber nie kitschig
beschrieben. 

Kathrin Schlote-Korthals
Ostend-Buchhandlung

Lichte Tage

Sarah Winman, 
Lichte Tage
Klett-Cotta Verlag, 22 Euro
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BRAUN GmbH

ELEKTROTECHNIK

� Videoüberwachung
� Antennenanlagen
� Sprechanlagen
� Sicherheitstechnik
� EDV-Netzwerke
� Elektroinstallation
� Radio-Fernsehreparatur

Achalmstraße 14
70188 Stuttgart
Tel. (0711) 99 79 95-0
Fax (0711) 99 79 95-59

„Back to the roots in Stuttgart-
Ost“ – das könnte man auf den
ersten Blick meinen, wenn
man sich das Ferienprogramm
des DJK Sportbund anschaut.
Dies fand nämlich im Stutt -
garter Osten statt. In den Fa -
schingsferien nahmen bis zu
zwei Dutzend Kinder und vier
Trainer am Tischtennisan ge -
bot des DJK Sportbund teil.
Damit war die Turnhalle der
Berger Schule gut ausgelastet.
Neben den zwölf Einheiten
Tischtennis standen auch ein

Feldenkraiskurs sowie weitere
Sportarten auf dem Pro -
gramm. „Es war sehr ab -
wechs lungsreich“, erklärt der
13-jährige Linus Caesar, der
auch an Ostern dabei ist. In
Zukunft soll die Sport halle
Nord als Veranstaltungs ort
die nen, dort sind die Be din -
gungen besser. An Ostern fin-
det die Tischtennis-Ferien -
sport woche vom 6. bis zum
14. April statt. sm
Anmeldungen an: info@djk-
sportbund-stuttgart.de

Ferienangebote bei DJK Sportbund weiter gefragt

Wieder Tischtennis und mehr

Am Sonntag, 5. März zog der
letzte verbliebene Stuttgarter
Frauenfußball-Oberligist, der
FSV Waldebene Stgt.-Ost, mit
einem Sieg nach Elfmeter -
schie ßen ins Pokalhalbfinale
ein. Gegner war der TSV
Neuenstein/Hohenlohe, härte-
ster Konkurrent des VfB
Stuttgart um den Aufstieg in
die Regionalliga. Auf des
Gegners Rasenplatz, der
schwer zu bespielen war, ent-
wickelte sich von Anfang an
eine kämpferische Partie auf
hohem Niveau. Die Frauen
der Waldebene hatten in der
ersten Halbzeit die besseren
Chancen, konnten aber keine
verwerten. Nach der Halbzeit
kam die Heim-Mannschaft
besser ins Spiel, konnte aber
ebenso keinen Vorteil erzielen.
Es kam zur Verlängerung, in

Gäste erzielte. In der Folge
wurde die Torfrau der Stutt -
garter zur spielentscheidenden
Figur. Trotz zweimaliger Be -
handlung wegen hartem Ein -
steigen des Gegners, konnte
sie zwei gute Chancen der
Neuensteiner zunichtema-
chen. Am Ausgleich in der
115. Minute war sie jedoch
chancenlos. Dann also Elf me -

terschießen. Der FSV Wald -
ebene hatte fünf sichere
Schüt zen, die alle trafen und
eben eine klasse Torfrau, die
einen Elfmeter abwehren
konnte und so den Sieg sicher-
te. Das Team, unter dem
neuen Trainer Emil Berisa,
feierte den Erfolg schon aus-
giebig auf dem Platz und dann
nochmal richtig in der Kabine.   

der Sophie Schwägler in der
99. Minute das 1:0 für die

Einzug ins Halbfinale

Erfolgreiche Fußballerinnen

In der Kabine war der Jubel groß. Foto: privat
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 Tel.: 0711-46 92 89 89
 mobil: 0176-99 31 99 66
 mail: post@immo-ha.de
  www.immo-ha.de

Maik Hannemann
Immobilienfachwirt
Seubertstr. 18
70374 Stuttgart

IHR IMMOBILIENBERATER FÜR DEN STUTTGARTER OSTEN

Wir bieten beste Referenzen von
Vermietern, Verkäufern und Suchenden.

Lassen Sie sich kostenlos und
unverbindlich beraten.
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Ihr lokaler Makler mit dem internationalen Netzwerk  
Engel & Völkers steht seit jeher für Dienstleistungsqualität 
auf höchstem Niveau. Wir bieten Ihnen:  
n über 40 Jahre Erfahrung in der Immobilienvermittlung 
n umfassende lokale Marktkenntnisse 
n fundiertes immobilienspezifisches Expertenwissen 
n ein professionelles Dienstleistungsangebot  
Nutzen Sie unsere Erfahrung beim Verkauf oder der Vermietung Ihrer Immo- 
bilie oder Ihrer Immobiliensuche. Wir beraten Sie gerne und freuen uns auf Ihre 
Kontaktaufnahme.  
Eberhardstraße 2 · 70173 Stuttgart 
Tel. 0711-227 24 70 
Stuttgart@engelvoelkers.com

Die evangelische Kirchen -
gemeinde Stuttgart-Ost veran-
staltet wieder eine Konzert -
reihe im Frühjahr in der Gais -
burger Kirche, Faberstraße 17.
„Throwback 1913“ – so ist das
Orgelkonzert zum Baujahr der
Kirche mit abwechslungsrei-
cher Musik aus der Jahrhun -
dertwende überschrieben. Es
findet statt am Samstag, 22.
April, 18 Uhr mit Johannes
Friederich an der Orgel.
„An der Schwelle zur Nacht“,
heißt es am Samstag, 29.

April, 20 Uhr. Zu hören ist
Musik für Sopran und Klavier
mit Johanna Schumertl (So -
pran) und Johannes Friederich
am Klavier. „Die fürchterli-
chen Fünf“ kommen am
Samstag, 6. Mai, 16 Uhr. Das
Familienkonzert zum Mit -
machen ist nach dem Bil -
derbuch von Wolf Erlbruch
gestaltet. Sprecher ist Sandro
Balk, Johannes Friederich an
der Orgel. 
Eintritt frei, Spenden werden
erbeten.

Gaisburger Kirche

Konzertreihe im Frühjahr  

Der international tätige finni-
sche Organist Risto Valtasaari
wird am Mittwoch, 5. April,

hören sein. Abgestimmt auf
die Passions zeit stehen auf
dem Programm Orgelwerke
von deutschen, finnischen,
französischen und englischen
Komponisten aus den Epo -
chen Barock und Roman tik.
Risto Valtasaari war bereits
vor vier Jahren in der Petrus -
kirche zu Gast. Er studierte an
der Sibelius-Akademie in
Helsinki. In Espoo, Helsinki

und Jyväskylä war er als
Kantor und Organist tätig,
ebenso hatte er einen Lehr -
auftrag an der Sibelius-Aka -
demie. Als Konzertorganist
gibt er Konzerte in Finnland
und weiteren europäischen
Ländern. 
Der Eintritt ist frei; am Aus -
gang wird um eine Spende (im
Wert einer Kon zertkarte)
gebeten.

19 Uhr an der Plum-Orgel der
Petruskirche in der Gablen -
berger Hauptstraße 80 zu

Orgelkonzert in der Petruskirche

Barock und Romantik  

Risto Valtasaari an der Orgel in der Petruskirche Foto: Veranstalter

Die Lukaskantorei führt am
Karfreitag, 7. April, um 17
Uhr die Johannespassion
BWV 245 von J.S.Bach in der
Lukaskirche auf. Diese Pas -
sion erzählt die Leidens ge -
schichte nach dem Evange -
lien  bericht des Johannes von
der Gefangennahme und
Kreu zigung Jesu Christi.
Chor, Gesangssolisten und
Orchester präsentieren die
Choräle, Arien und Rezitative. 
Ausführende sind die Lu kas -

kantorei, Instrumentalist:in -
nen des SWR Sinfonieorches -
ters und Solist:innen: Tanja
Luthner (Sopran), Beatrice
Baptista (Alt), Lars Tappert
(Tenor), Stephan Storck
(Bass) und Yoanathan Hei -
mović (Bass). Die Gesamt -
leitung hat Kantorin Tanja
Luthner. Der Eintritt ist frei.
Am Aus gang wird um eine
angemessene Spende im Wert
einer Konzertkarte gebeten
(15 –20 Euro).

Lukaskantorei und SWR Sinfonieorchester

Konzert am Karfreitag

Die Lukaskantorei beim Proben. Foto: privat



Kleinanzeigen im „Ihr Stadtteilaktuell“

Die Annahmestellen sind:

Neu: Sammler-Eck Harnisch
Gablenberger Hauptstr. 55. 

Schreibwaren Wenzel, 
Hauß mannstraße 198. 
Friseur 2000, 
Hack straße 1. 
Bitte die jeweiligen Öffnungs -
zeiten der Annahmestellen be -
 achten.
Die Mindestgröße einer
Anzeige be trägt 2 Zeilen
und kostet € 9,– (ge werbl.
€ 18,–). Jede weitere Zei  le
kostet € 4,50 (ge werblich
€ 9,–). Eine Zeile ent-
spricht 25 Buch sta ben bzw.
Satz zei chen/Leer  zei  chen.
Maß ge bend ist das Raster
auf dem Be stellzettel, siehe
Beispiel oben.  Alle An -
zeigen werden nur gegen
Bar zah lung entgegenge-
nommen.

Anzeigenschluss
12. 4. 2023, 12 Uhr

Antworten auf Chiffre-
An zeigen an den HGV
Gabl enberg, Gablen ber -
ger Haupt straße 41.

I C H    S U C H E    E I  N E    3 - Z I   . - W H G .   € 9,–/18,– 

I  N    G A B  L E N B E R G  ,      G  A I S B  U R G  ,      2 Zeilen

S  T G T . - O S T O D E R    U M G E B  U N G   M  € 4,50/9,–
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Immobilien

Impressum
„Ihr Stadteil aktuell“ ist das
gemeinsame Presseorgan der
Handels- und Gewerbevereine
Stuttgart-Ost und Gablenberg.

Redaktion
Karin Ait Atmane
Telefon 0 70 21/7 39 4100
mobil 0151/10 52 34 45
Petra Bail
Telefon 0711/6 40 0196
Fax 0711/6 40 56 80
mobil 0179/2 22 8379
redaktion@stadtteil-aktuell.de 

Wenn Sie Anmerkungen zur 
Verteilung haben:
Telefon 0711 9189 98 -0
Fax 0711 9189 98 88
rekla@wolfgmbh.de 

Wenn Sie eine gewerbliche
Anzeige schalten wollen 
(außer Mitglieder des HGV
Gablenberg):
Ihr Stadtteil aktuell
Werbeagentur Salzer
Mendelssohnstraße 12
D-71332 Waiblingen
Telefon 0 71 51 56 10 09
Telefax 0 71 51 56 10 19
info@salzer-werbeagentur.de
kontakt@ihr-stadtteil-aktuell.de
Mediadaten anfordern unter 
kontakt@ihr-stadtteil-aktuell.de

Wenn Sie eine Anzeige schalten
wollen und Mitglied im HGV
Gablenberg sind:
Eisele & Kretschmer GmbH
Höhbergstraße 12 
70327 Stuttgart-Wangen
Telefon 0711 62 49 44
Fax 0711 61 37 94
info@eisele-kretschmer.de 

Handels- und Gewerbeverein
Gablenberg e.V.
Gablenberger Hauptstraße 41
70186 Stuttgart
Tel/Fax 0711 48 30 60
www.gablenberg-online.de 

Handels- und Gewerbeverein
Stuttgart-Ost e.V.
Ostendstraße 35
70190 Stuttgart
Telefon 0711 23 19 08 98
Fax 0711 23 19 08 97
www.hgv-stuttgart-ost.de

Gesamtherstellung:
Eisele & Kretschmer GmbH

Auflage: 25 000

Goldschmied repariert
u. verkauft Schmuck

Bussenstr. 25
Tel. 07 11/ 56 78 85

mobil 01 74 / 7 74 80 97

DURCHDEWALD IMMOBILIEN
Ihr Partner für exklusive Wohnimmobilien in Stuttgart

Heidehofstr. 3 | 70184 Stuttgart | 0711 2599240
www.durchdewald-immobilien.de

IMMOBILIEN
Durchdewald
persönlich kompetent vertrauensvoll
d

Für solvente Käufer und ordentliche Mieter 
    suchen wir ständig  

Wohnungen und Häuser 
 

Gerne erwarten wir 
Ihren unverbindlichen Anruf

 
 
 
 
 

      
 

MAIER IMMOBILIEN 
0711 - 283021 

Hornbergstraße 88 - 70188 Stuttgart 
www.immomaier.de 

LINK Immobilien GmbH  Stuttgart | Ost� ldern
Schwabstraße 120 | 70193 Stuttgart
Tel.: 0711- 887 834 11

west@link-immobilien.info | www.link-immobilien.info
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VERKAUF
VERMIETUNG
WOHNEN
GEWERBE

IMMER EINE GUTE ENTSCHEIDUNG.

SCHUHREPARATUR
+

LEDERPFLEGE

W. Schlosser
Inhaber Jan Skarda

Gablenberger Hauptstraße 103
70186 Stuttgart

Telefon 0711/46 55 45

Geld vor der Inflation retten mit Im mobilien:
3-Zi.-ETW + Büro raum + Gar. in
Gablenberg zu verkaufen. Expose
siehe http://www.remslinden.de/
immo/immo.html.
Vermiete Pkw-Stellplatz, Gabl.
Hauptstraße, Tel. 0162 3 9310 93.

Suche Hilfe bei der Gartenpflege
und dem Kehrdienst in Gablen -
berg, Telefon 46 66 83.

Suche Eigentumswohnung 
von Privat, gerne auch renovierungs-

bedürftig.Tel.: 0711 34208160



Therapiezentrum
Landhausstraße

Krankengymnastik/Physiotherapie

Osteopathie

Manll Therapie

Manuelle Lymphdrainage

Klassische Massagetherapie

Fango/Naturmoor/Heißluft

Kältetherapie

Kinesiotape

Hippotherapie

Magnetfeld-Resonanz-Therapie

Therapie nach Dorn

CMD-Behandlung

Elektrotherapie/Ultraschall

Hausbesuche

Präventionsangebote: Knieschule/Rückenschule

Praxis für Physiotherapie, Osteopathie,
Manuelle Therapie & Lymphdrainage
70188 Stuttgart • Landhausstraße 152
Tel. 0711 264089 • www.therapiezentrum-landhausstrasse.de

Termine:
Montag – Samstag
nach Vereinbarung

Physiotherapie/KG
Manuelle Therapie

Bobath Erwachsene
Osteopathie/Scarwork
Manuelle Lymphdrainage
Klassische Massagetherapie
CMD-Behandlung

Kinesiotape
Arthrosetherapie
Flossing

Elektrotherapie/Ultraschall
Fango/Naturmoor/Wärme
Kältetherapie
Cupping
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Gablenberger Hauptstraße 131 · 70186 Stuttgart
info@ruehle-wenger.de · www.ruehle-wenger.de
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Nur wenig Beiträge zum Schmalzmarkt

Weiterhin Material gesucht
Die Ausstellung „Re -
klame!!! Stuttgarter
Werbegrafik der
1920er-Jahre“ ist ein
Riesenerfolg, das steht
jetzt schon fest. „Da
kommen wahrschein-
lich an die 1000 Be -
sucherinnen und Be -
sucher zusammen“,
freut sich Kurator
Ulrich Gohl. Die letzte
Chance, einen Blick
auf die reizvollen
Bilder zu werfen, gibt
es am Sonntag, 16.
April, an dem auch
eine besondere Füh -

rung stattfindet – siehe Seite 14. Eine Verlängerung die-
ser Schau hätte sich angeboten, ist aber leider aus ver-
schiedenen Gründen nicht möglich. 
Beim nächsten Thema, dem Schmalzmarkt, bekam His -
toriker Gohl hingegen trotz eines Aufrufs in der Presse

bislang kaum Resonanz. „Das hat mich sehr über-
rascht“, sagt er – schließlich wisse er aus persönlichen
Gesprächen, dass viele durchaus etwas zur Geschichte
des Gablenberger Platzes beizusteuern hätten. Möchte
vielleicht doch jemand seine Fotos oder Erinnerungen
schicken? Vielleicht kann dieses Foto, das bei der „Taufe“
des Platzes 1987 entstanden ist, dazu ermutigen. Auf der
Leiter ist Bürgermeister Rolf Lehmann zu sehen, unten
stehend Bezirksvorsteher Peter Fischer. 

Einstweilen haben MUSE-O-Mitglied Winfried Linse und
Kurator Gohl die alten Jahrgänge von „Ihr Stadtteil aktu-
ell“ beziehungsweise dem Vorgängerblatt „Einkaufstreff
Gablenberg“ durchgekämmt. „Da wird dann das HGV-
Blättle zur historischen Quelle“, stellt der Kurator fest.
Glücklicherweise sind alle Ausgaben von Anfang an in
der Landesbibliothek archiviert worden, ab dem dritten
Jahrgang dann auch im Stadtarchiv. Trotzdem würde er
sich über weitere Beiträge freuen. Willkommen sind
Gegenstände, Fotos, Geschichten und Informationen
zum Platz gegenüber dem Alten Schulhaus, der 1935
künstlich angelegt wurde - oder auch zu den Häuschen
oder zur Wirtschaft Zur Kelter, die zuvor an dieser Stelle
gestanden hatten. Wie wurde der Platz in den
Nachkriegsjahren genutzt? Wer weiß etwas über den
Ursprung des Namens? 
Kontaktadresse: ausstellungen@muse-o.de.

Hiermit wurde der Name „Schmalz -
markt“ offiziell.

Foto: Stuttgarter Osten Lokalzeitung (StOLz)


